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Eine Welt Förderkreis Windach e.V. unterstützt 
das Kinderheim St. Paul in Myanmar

Der Eine Welt Förderkreis Windach 
e.V. (EWF Windach) als gemeinnützi-
ger Verein bietet jährlich ein reich-
haltiges Benefiz-Kultur-Angebot an. 
Die erzielten Spenden und der Ver-
kauf fair gehandelter Produkte im 
Eine-Welt-Laden Windach bilden die 
Basis unserer Unterstützungsleistun-
gen. Hinzu kommen Mitgliedsbeiträ-
ge und großzügige Einzelspenden.

Mit diesen Geldern unterstützen wir 
regelmäßig drei Kinder-Hilfsprojek-
te in Indien, Uganda und Myanmar. 
Dabei stehen wir in kontinuierlichem 

Austausch mit den jeweiligen Pro-
jektträgern.

Heute möchten wir Ihnen unser Kin-
der-Hilfsprojekt in Myanmar - das 
Kinderheim St. Paul - des Vereins 
„Zukunft für Kinder der Welt“ (www.
kinder-der-welt.org), gegründet von 
Frau Monika Proksch aus Dießen, 
vorstellen. Waisenkinder und Kinder 

aus armen Verhält-
nissen sind in My-
anmar weitgehend 
von würdigen 
Lebensbedingun-
gen und Bildung 
ausgeschlossen. 
Zudem gibt es in 
Asien keine Kir-
chensteuer, wes-
halb alle caritati-
ven Institutionen 
auf private Spen-
den angewiesen 
sind und weshalb 
sich Frau Proksch 
dieser Kinder an-
genommen hat.

Das Kinderheim St. Paul´s liegt in 
Loi-kaw in den Bergen des Kayah 
State in Myanmar und wird vom EWF 
Windach seit 2014 finanziell unter-

stützt. Hier leben ca. 50 Kinder im 
Alter von 3-17 Jahren. Die Schwes-
tern des St. Francis Xavier Covent 
engagieren sich mit viel Herzblut für 
die bestmögliche Betreuung der Kin-
der und Jugendlichen. 

Die Spenden des EWFW werden vor-
rangig für die Verbesserung der Er-
nährungslage eingesetzt sowie für 
die schulische Bildung. Die Quali-
tät des Schulunterrichts in Myan-
mar ist mitunter sehr niedrig, denn 
die Lehrer/innen sind selbst nicht 
gut ausgebildet für ihre Aufgabe. 
Deshalb ist zusätzlicher Unterricht 
notwendig, damit die Jugendlichen 
eine reale Chance auf einen guten 
Schulabschluss bekommen. Beson-
ders begabte AbsolventInnen werden 
zusätzlich vom Verein „Zukunft für 
Kinder der Welt“ durch Stipendien 
für die berufliche oder akademische 
Ausbildung unterstützt. 

In 2018 haben dank auch Ihrer Un-
terstützung 5 Mädchen und 2 Jungen 
den Highschool-Abschluss erreicht. 
Um auch die körperliche und psychi-
sche Gesundheit der Betreuten zu 
verbessern und zu fördern, sind auch 
Baumaßnahmen notwendig. Zuletzt 
wurden ein Spielplatz und Toiletten-
anlagen gebaut.
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